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Bürgermeister 

ERICH PUNZ 
 
 

Kontakt: 
buergermeister@liebenau.at 

Telefon Gemeindeamt:  07953/8111-14 
Mobil:  0664 233 61 50 

 
 
 

 

Verehrte Liebenauerinnen, 
sehr geehrte Liebenauer, 

liebe Kinder und Jugendliche, 
geschätzte Partner und Freunde unserer Gemeinde! 

 
 

ch hoffe Sie hatten eine schöne Urlaubs- und 
Ferienzeit und konnten so die nötige Kraft und 

Energie für die anstehenden Aufgaben im restlichen 
Jahr tanken. 
 
Aus Sicht der Gemeinde verlief der Sommer, 
abgesehen von den ständig wiederkehrenden 
Aufgaben des Kommunalbereiches, eher ruhig. Das 
für heuer geplante und vom Land OÖ genehmigte 
Straßenbauprogramm konnte, begünstigt durch die 
relativ niedrigen Asphaltpreise, großteils bereits 
umgesetzt werden. Die Zufahrt zur neuen Rot-Kreuz-
Ortsstelle wurde rechtzeitig zur Eröffnung 
fertiggestellt, ebenso die Siedlungsstraße 
Gattringer/Mitmannsgruber im Marktort Liebenau 
sowie die Erweiterung der Zufahrtsstraße zum 
Betriebsbaugebiet in Windhagmühl. In naher Zukunft 
stehen am Straßenbausektor noch die Erweiterung 
der Siedlungsstraßen am hinteren Pfarrerberg, 
Siedlung Dauerböck und die Neubausiedlung im 
Bereich der ehemaligen Neulinger-Gründe an, wo 
insgesamt 12 weitere Bauparzellen erschlossen 
werden. Im Frühjahr 2017 wird diese Wohnsiedlung 
dann auch mit dem Kanal- und Wasserleitungsbau 
aufgeschlossen. 
 

Ein wichtiges Projekt konnte im 

August 2016 ebenfalls realisiert 

werden. Der Skaterplatz beim 

Beachvolleyballplatz wurde 

fertig gestellt und steht ab 

sofort der sportbegeisterten Jugend zur Verfügung. 

Insgesamt wurden vier Skater-Elemente angekauft 

und auf dem neu asphaltierten Areal aufgestellt. 

Erreichbar ist der umzäunte Skaterplatz 

ausschließlich zu Fuß über den Sportplatz.  Wir 

ersuchen alle Benützer den Sportplatzrasen nicht zu 

befahren und Fahrräder, Mopeds usw. bei den 

Parkplätzen im Bereich des Sportplatzes abzustellen. 

Auf einen sorgsamen Umgang mit dieser 

verhältnismäßig teuren Sporteinrichtung darf 

besonders verwiesen werden. 
 

Darüber hinaus beschäftigt uns abseits der 

Gemeindearbeit nach wie vor das Thema 

Bundespräsidentenwahl. Lassen Sie mich dazu nur 

einen Gedanken anmerken:  

Ich habe durchaus Verständnis, wenn manche 

Bürger mit der gegebenen Situation unzufrieden und 

sogar verärgert sind. Ich möchte aber klar stellen, 

dass die vom Verfassungsgerichtshof beanstandeten 

Verfehlungen ausschließlich 14 Bezirkswahl-

behörden, jedoch keine Gemeindewahlbehörden 

betrafen. Sie können daher weiterhin darauf 

vertrauen, dass Wahlen bei uns absolut korrekt 

ablaufen. Gleichzeitig bin ich aber auch felsenfest 

davon überzeugt, dass die rechtskonforme 

Durchführung von Wahlen als Grundlage in einer 

Demokratie unverzichtbar ist, selbst wenn der 

Aufwand beträchtlich ausfällt.  

Nicht zu wählen ist die schlechteste Lösung. Geht 

also bitte zu Wahl, wägt ab und entscheidet selbst, 

wen ihr mit dem höchsten Amt im Staate Österreich 

betrauen wollt. 

I 
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Themen, die zuletzt in der Gemeinderatssitzung  
am 24. Juni 2016 ōŜƘŀƴŘŜƭǘ ǿǳǊŘŜƴ Χ 
 
 
  

 
 

Der Gemeinderat beschloss den Kindergartentransport für das Jahr 2016/2017 mit Gesamtkosten von 
ϵ ппΦомлΣ- ǳƴŘ YƻǎǘŜƴ Ǿƻƴ ϵ мΦсрфΣ- für die Hausabholung sowie die Einmalbeträge an die 
.ǳǎǳƴǘŜǊƴŜƘƳŜǊ ƛƴ ŘŜǊ IǀƘŜ Ǿƻƴ ϵ орпΣ- je Unternehmer. Der Beitrag für die Busbegleitung wird trotz 
anderslautenden Vorgabeƴ ŘŜǎ [ŀƴŘŜǎ ǾƻǊŜǊǎǘ Ƴƛǘ ϵ млΣ- beibehalten. 
   

 
 

Grundstücks- und Grundverkehrsangelegenheiten:   
 

Der Gemeinderat beschloss den Verkauf eines Teilstückes eines nicht mehr benötigten öffentlichen 
Weges an Herrn Johannes Penz, Hirschau, und in diesem Zusammenhang auch eine Vereinbarung 
betreffend das Zugangsrecht zum Kamp-Ursprung für vorwiegend touristische Zwecke. 
 

Weiters wurden im Zuge der Schaffung eines Umkehrplatzes für Schneeräumfahrzeuge beim Haus 
Schmidinger in Schöneben zwei geringfügige öffentliche Wegstücke aufgelassen und dem Forstgut 
Rosenhof übereignet. 
 

Im Bereich Neustift wurde ein umfassendes Flurbereinigungsverfahren durchgeführt. Davon betroffen 
waren auch eine öffentliche Wege. Der Gemeinderat beschloss per Verordnung die dazu nötigen 
Grundzuschreibungen bzw. -abschreibungen. 
 

Die im Zuge der Sanierung der Harrachstaler Bezirksstraße erfolgte Schlussvermessung brachte auch 
geringfügige Änderungen im Bereich des öffentliches Gutes mit sich. Der Gemeinderat beschloss per 
Verordnung die Anpassung bzw. Widmung des Gemeingebrauches. 
 

 
 

Dem Gemeinderat lag das Projekt für die weitere Sanierung der Komauer Straße (Bereich Kienau bis 
Neustift) vor; ein diesbezügliches Übereinkommen mit dem Land OÖ. sowie eine Grundsatzzusage des 
Gemeinderates für die geplante Sanierung wurden beschlossen. 
 

 
 

Nach der Auflösung des Vereines αIƻƭȊŦƻǊǳƳ [ƛŜōŜƴǎǘŜƛƴά wurde das Feuerwehrzeughaus Liebenstein 
in das Eigentum der Marktgemeinde Liebenau übernommen. Für die hierfür fälligen Kosten in Höhe 
Ǿƻƴ ϵ мпΦлстΣ- wurde ein Finanzierungsplan beschlossen. 
 

 
 

Mit Matthias Hinterreither, Windhagmühl 2, und Roland Reiter, Windhagmühl 1, wurden jeweils 
Kaufverträge für die Veräußerung von Gemeindegrund in Kollucken beschlossen. 
Mit Herrn Josef Binder, Schanz 14, wurde eine Vereinbarung über ein Geh- und Fahrtrecht getroffen. 
 

 
 

Der Gemeinderat beschloss die Unterstützung einer Resolution des SPÖ-Landtagclubs zum Thema 
αƳŜƘǊ DŜƭŘ ŦǸǊ DǸǘŜǊǿŜƎŜ ǳƴŘ DŜƳŜƛƴŘŜǎǘǊŀǖŜƴά 
 

 
 

Einleitung von Flächenwidmungsplan-Einzeländerungen: 
 

- Änderung 3.12 ς Umwidmung von Grünland in Dorfgebiet der Parz.Nr. 1572/1, KG. Neustift 
(Wansch, Neustift 35) 

- Änderung 3.14 ς {ƻƴŘŜǊŀǳǎǿŜƛǎǳƴƎ ƛƳ DǊǸƴƭŀƴŘ Ƴƛǘ {ƛƎƴŀǘǳǊ αaά für einen Glasereibetrieb, 
Parzellen Nr. .8/1 und 126/1 (jeweils zum Teil), KG. Neustift (Hohl Markus, Schanz 5) 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wissenswertes aus dem Gemeinderat Χ 
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   Entfernung von störendem Pflanzenbewuchs im Bereich von öffentlichem Dǳǘ Χ 
 

ie Gemeindebevölkerung wird höflich ersucht, störenden Pflanzenbewuchs im 
Bereich öffentlicher Verkehrseinrichtungen (Gehsteige, Kreuzungsbereiche, 

Straßenlaternen der Ortsbeleuchtung usw.), speziell im Marktort Liebenau, zu 
entfernen bzw. zurück zu schneiden.  

 

Teilweise sind diese von Ziersträuchern, Hecken, Bäumen und sogar Brennnesseln und 
dergleichen verwachsen, was nicht nur das Ortsbild trübt sondern mitunter sogar ein 
Verkehrsrisiko darstellt. 
 

Bitte beachten Sie auch im Sinne der Verkehrssicherheit, dass Hecken und Büsche im 
Kreuzungsbereich keinesfalls höher als 70 bis 80 cm sein sollten, damit es hier nicht zu 
Sichtbehinderungen und somit zu Gefährdungssituationen für Verkehrsteilnehmer 
kommt. Danke für Ihr Verständnis. 

 
 

   Entfernung von störendem Ästen bei Zufahrtswegen Χ 
 

ie Gemeinde verfügt seit 2010 über einen sogenannten Mulag, 
einen Teleskopausleger für den Unimog, mit dessen Hilfe nicht nur 

Böschungen gemäht sondern auch Äste bis zu einer Stärke von bis zu    
8 cm und einer Höhe von rund 7 m entfernt werden können. 
 

In Vorbereitung auf den kommenden Winterdienst wird die Gemeinde 
daher in den nächsten Wochen bei Gemeindestraßen und 
Hauszufahrten wieder  störende Äste zurück schneiden, damit diese im 
²ƛƴǘŜǊ όōŜƛ {ŎƘƴŜŜƭŀǎǘΣ wŀǳƘǊŜƛŦ Χύ ŦǸǊ ŘƛŜ wŅǳƳŦŀƘǊȊŜǳƎŜ ƴƛŎƘǘ 
behindernd wirken.  
 

Mit den Grundbesitzern und Anrainern wird diesbezüglich nicht eigens Kontakt aufgenommen, wenn 
besondere Wünsche bestehen, bitten wir um rechtzeitige Rücksprache mit der Gemeinde. 

 

 

   bei Anlieferung auf Trennung von Strauch- und Grasschnitt achten Χ 
 

m Außenbereich des Altstoffsammelzentrums stehen bekanntlich zwei Boxen für die Entsorgung von 
Grasschnitt bzw. Strauchschnitt zur Verfügung (siehe Foto unten). Diese verrottbaren Grünabfälle werden 

von Hermann Pfeiffer, Neustift, kompostiert. Leider kommt es immer wieder vor, dass zusammen mit den 
Grünabfällen auch nicht verrottbare Abfälle entsorgt werden, welche dann in mühevoller Handarbeit vom 
Kompostierer aussortiert werden müssen. 

  
 
 
 

D 

D 

I 

Strauchschnitt Grasschnitt 

ASZ-Außenbereich 

È  Bitte achten Sie darauf, dass wirklich nur  
     verrotbare Abfälle abgelagert werden. 
È  Strauchschnitt und Grasschnitt bitte so weit 
     möglich trennen, da Strauchschnitt vor der 
     Kompostierung  noch gehäckselt werden muss 
È   keine Plastiksäcke oder andere Abfallsäcke zu  
     den kompostierbaren Abfällen geben 
È  keine Blumen-Übertöpfe mit entsorgen 
 

 
Aktuelles aus der Gemeinde ς kurz & bündig Χ 

http://www.mulag.de/javasc
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   Mülltrennung im Bereich der Friedhof-Abfälle Χ 
 

Die Gemeindebevölkerung wird ersucht, wieder vermehrt auf eine ordentliche Mülltrennung der 
Friedhofabfälle zu achten. Wir bitten Sie, zu entsorgende Materialien in die dafür vorgesehenen und als 
solche gekennzeichneten Sammelbehälter im Bereich des Feuerwehrzeughauses (in der Nische zwischen dem 
öffentlichen WC und dem Haus Liebenau 46) zu geben. Insbesondere bitten wir Sie darauf zu achten, dass 
keine Bindedrähte von Gestecken oder Kränzen und keine sonstigen nicht-verrottbaren Stoffe 
(Steckschwämme, Grablichter usw.) zu den Kompostierabfällen gelangen -Ď diese bitte zu den Restabfällen 
geben (Abfallsäcke sind aufgestellt). 
 

    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   Dank an fleißige Helfer im Gemeindebereich Χ 
 

in herzlicher Dank gilt dem Ferialpraktikanten Johannes Atteneder, der heuer im Bereich des 
Gemeindebauhofes fleißig und tatkräftig ausgeholfen hat. Für die Bauhofarbeiter sind die 

Ferialpraktikanten stets eine willkommene Hilfe, verrichten sie doch in erster Linie jene Arbeiten, für die 
zumeist wegen dringenderer Arbeiten ohnehin kaum Zeit bleibt (z.B. diverse Wartungsarbeiten, 
Schneestangen vorbereiten, Straßenverläufe und Böschungsbereiche reinigen, Waldpflegemaßnahmen, 
Grünanlagen mähen usw.).  
 
Besonderer Dank gebührt an dieser Stelle auch wieder all jenen Frauen, die bei der Grünanlagen- und 
Ortsbildpflege im Marktort laufend wertvolle Arbeit leisten. Oftmals wird gerade diese Arbeit viel zu wenig 
beachtet und für selbstverständlich angesehen. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

E 
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Wir begrüßen Frau ANITA HANEDER ƴŜǳ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜƳ ¢ŜŀƳ ŘŜǊ DŜƳŜƛƴŘŜōŜŘƛŜƴǎǘŜǘŜƴ Χ 

 

 

Nachdem sich die bisherige Schulwartin in der 
Volksschule Liebenau Sonja Herzog (Foto rechts) 
künftig beruflich verändern möchte, wurde Frau Anita 
Haneder (Foto links) vom Gemeindevorstand als neue 
Reinigungskraft in der Volksschule eingestellt. 
 

Anita Haneder ist 43 Jahre jung, verheiratet, hat zwei 
Kinder und wohnt mit ihrer Familie in Kienau 10. 
 

 
Sonja Herzog, vielen vermutlich besser bekannt unter ihrem Mädchennamen Hennerbichler, hat im zweiten 
Bildungsweg Lehramt studiert und möchte künftig dementsprechend als Lehrerin arbeiten. Wir danken Frau 
Sonja Herzog namens der Kollegenschaft der Gemeinde Liebenau sehr herzlich für ihre geleistete Arbeit und 
wünschen ihr für ihre Zukunft und Jobsuche alles Gute sowie weiterhin viel Erfolg und Gesundheit.  
 

Alles Liebe & Danke Sonja! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der nächste Bauverhandlungstermin in Liebenau mit der amtlichen Bausachverständigen, Frau 
Ing. Ingrid Mayr, wurde für Dienstag, den 27. September 2016 vereinbart. 

 
 

ƛŜ ǎƻƎŜƴŀƴƴǘŜ αƴŜǳŜά hǀΦ 
Bauordnung schaffte zwar 

einige Bauerleichterungen, was 
jedoch nicht heißt, dass keine 
Baubewilligungen mehr nötig sind.  
 
Im Gegenteil: grundsätzlich bedarf 
jeder Zu-, Um- oder Neubau (auch 
sämtliche Nebengebäude wie 
landwirtschaftl. Geräteschuppen, 
Gartenhütten, Garagen, Carports 
usw.), unabhängig von ihrer 
Größe, einer Genehmigung durch 
die Baubehörde. Ob hierfür eine 
einfache Bauanzeige oder ein 
Bauansuchen erforderlich ist und 
welche Unterlagen oder allenfalls 
erforderlichen Gutachten vorge-
legt werden müssen, ist im 
Einzelfall abzuklären.  

Auch der Abbruch von Gebäuden 
oder von Gebäudeteilen ist 
zumindest anzeigepflichtig. 
 
Vor allen Baumaßnahmen unbe-
dingt zuerst mit der Gemeinde 
sprechen 
 
Wir empfehlen eindringlich, vor 
jeder Baumaßnahme zuerst 
Rücksprache mit der Gemeinde 
zu halten, um eine allfällige 
Bewilligungspflicht bereits im 
Vorfeld abzuklären, damit es im 
Nachhinein nicht zu unliebsamen 
und mitunter sogar kostspieligen 
Überraschungen für Sie kommt.  
 
 
 
 

Wenn Sie daher in absehbarer Zeit 
ein Bauvorhaben ausführen 
möchten, ersuchen wir Sie 
überdies, alle notwendigen 
Unterlagen (Bauanzeige oder 
Bauansuchen, Baubeschreibung, 
.ŀǳǇƭŀƴ Χύ mindestens zwei bis 
drei Wochen vor dem jeweiligen 
Bauverhandlungstermin am 
Gemeindeamt vorzulegen, damit 
eine Erledigung vor dem 
gewünschten Baubeginn möglich 
ist. Zweckmäßig ist überdies die 
Vorprüfung von Planentwürfen 
durch die bautechnische Amts-
sachverständige bereits in der 
ersten Planungsphase. 

D 

 

 
Personalwechsel im Reinigungsdienst der Volksschule Χ 

 
Bauamtsinfo der Gemeinde Liebenau Χ 

Achtung:  neue Handy-Nr. von Bausachbearbeiter 
Egon Hennerbichler:   0650 700 27 95 
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er Verfassungsgerichtshof (VfGH) hat 
entschieden, dass die Stichwahl der 

Bundespräsidentenwahl vom 22. Mai 2016 in ganz 
Österreich wiederholt werden muss. Da es sich um 
eine reine Wahlwiederholung handelt, gelten 
demnach grundsätzlich alle Wahlparameter, die 
schon bei der Stichwahl am 22. Mai Gültigkeit 
hatten. Auch die Wählerverzeichnisse begründen 
sich auf demselben Wahlbestand der ersten beiden 
Wahlgänge. Demnach sind Personen, die etwa nach 
dem 24. April 2016 das 16. Lebensjahr vollendet 
haben, bei der Wiederholungswahl weiterhin nicht 
wahlberechtigt. Personen, die seit dem Stichtag der 
Bundespräsidentenwahl 2016 ihren Hauptwohnsitz 
geändert haben, sind ebenfalls weiterhin in jener 
Gemeinde wahlberechtigt, in der sie am 23.2.2016 
(Stichtag der BP-Wahl 2016) gewohnt haben. Um 
nicht unter Umständen ein weit entferntes 
Wahllokal aufsuchen zu müssen, wird daher diesen 
Wählern empfohlen, die Ausstellung einer Wahlkarte 
bei der Herkunftsgemeinde (Wegzuggemeinde) zu 
beantragen. 
 

or dem Hintergrund der durch den 
Verfassungsgerichtshof österreichweit  

aufgezeigten Wahlaufhebungsgründe muss seitens 
der Wahlbehörden nun noch mehr Augenmerk auf 
die korrekte Einhaltung der geltenden 
Wahlvorschriften gelegt werden, insbesondere das 
Prozedere rund um die Antragstellung, Ausstellung 
und Weiterleitung der Briefwahlkarten an die 
Bezirkswahlbehörden steht hier explizit im Fokus.  
 
Grundsätzlich muss jede wahlberechtigte Personen, 
wenn sie denn wählen möchte, in dem für sie 
zuständigen Wahllokal (Wahlsprengel) wählen. Wer 
jedoch am Tag der Wiederholungswahl (2. Oktober) 
voraussichtlich nicht dort wählen kann, hat Anspruch 
auf eine Wahlkarte. Diese muss persönlich beantragt 
werden. Gründe für die Beantragung einer 
Wahlkarten können etwa Ortsabwesenheit, 
gesundheitliche Gründe oder ein Auslandsaufenthalt 
(z.B. Urlaub) sein, aber auch körperliche 
Beeinträchtigungen (Geh- oder SehbehiƴŘŜǊǳƴƎΣ Χύ 
sowie Altersschwäche (Gebrechlichkeit etc.).  

 
 
Wer eine Wahlkarte beantragt, hat folgende Möglichkeiten, bei der Wiederholungswahl damit zu wählen: 
 

 sofort nach Erhalt der Wahlkarte per Briefwahl im Inland ς die Übermittlung der Wahlkarte hat (z.B. 
mittels portofreiem Postversand oder Abgabe der Wahlkarte) so zeitgerecht an die zuständige 
Bezirkswahlbehörde zu erfolgen, dass diese bis zum 2. Oktober 2016, 17:00 Uhr, dort einlangt; 

 

 sofort nach Erhalt der Wahlkarte per Briefwahl im Ausland ς Übermittlung der Wahlkarte mittels 
portofreiem Postversand an die Bezirkswahlbehörde bis spätestens 2. Oktober 2016 oder Abgabe der 
Wahlkarte bei einer österr. Vertretungsbehörde (z.B. Botschaft) 

 

 am Wahltag - Sonntag, 2.10.2016: 
 

¬ in jedem Wahllokal in Österreich durch Stimmabgabe in der Wahlzelle (die Wahlkarte muss dazu 
unbedingt unbenützt mitgebracht und der Wahlbehörde übergeben werden) 

 

¬ durch Abgabe der bereits ausgefüllten und zugeklebten Wahlkarte (man spricht hier ebenfalls von 
Stimmabgabe durch Briefwahl) in einem beliebigen Wahllokal (jeweilige Öffnungszeiten beachten) 
bzw. bei jeder Bezirkswahlbehörde (bis 17:00 Uhr) in Österreich 

 

Die Abgabe der ausgefüllten, eigenhändig unterschriebenen und zugeklebten 
Wahlkarte kann auch durch eine andere Person erfolgen. 

 
¬ vor einer besonderen Wahlbehörde όŀǳŎƘ αŦƭƛŜƎŜƴŘŜ ²ŀƘƭōŜƘǀǊŘŜά ƎŜƴŀƴƴǘύ, wenn dies bei 

Beantragung der Wahlkarten bereits ausdrücklich gewünscht wird 
 

D V 

 
Wiederholung der Bundespräsidenten-Stichwahl Χ 
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            WAHLSPRENGEL, WAHLLOKALE UND WAHLZEITEN:  
 

Am 2. Oktober wird in Liebenau wie gewohnt in drei Wahlsprengel gewählt, wobei die Sprengelzuteilung der 
Ortschaften unverändert bleibt. Wie bereits bei den Wahlgängen am 24. April und 22. Mai werden lediglich 
die Wahlzeiten aufgrund der zu erwartenden geringeren Wahlbeteiligung und der Möglichkeit der 
Briefwahl wiederrum etwas verkürzt. Alle drei Wahllokale in Liebenau werden auch wieder für 
Wahlkartenwähler zur Verfügung stehen.  
 
 

 

Wahlsprengel 1: Wahllokal: Landesmusikschule Liebenau, 4252 Liebenau, Markt 2 

Liebenau (Nordost) Wahlzeit: 08:00 bis 12:00 Uhr 
 Ortschaften: Liebenau, Glashütten, Hirschau, Schanz, Reitern und Geierschlag 
 

Wahlsprengel 2: Wahllokal: Neue Mittelschule, 4252 Liebenau, Markt 78 
Liebenau (Südwest) Wahlzeit: 08:00 bis 12:00 Uhr 
 Ortschaften: Liebenstein, Eibenberg, Maxldorf, Monegg, Schöneben, Windhagmühl 
  

Wahlsprengel 3: Wahllokal: Gasthaus Pfeiffer, 3925 Arbesbach, Neustift 1 
Neustift Wahlzeit: 08:00 bis 12:00 Uhr 
 Ortschaften: Kienau, Komau, Neustift und Leopoldstein 
 
 

 
 

AMTLICHE MITTEILUNG - WAHLINFORMATION:  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürger bei 
Wahlen bestmöglich unterstützen. Deshalb werden wir 
Ihnen Anfang September ς wie von den letzten Wahlen 
bereits gewohnt ς wiederum eine αAmtliche Mitteilung ς 
Wahlinformation / Bundespräsidentschaftswahl 2016ά 
zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildungen rechts und unten).  

 
Doch was ist mit all dem zu tun? 
 

Die amtliche Wahlinfo ist mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet u.a. auch eine Anforderungskarte für die 
schriftliche Beantragung einer Wahlkarte (inklusive 
Rücksendekuvert an das Gemeindeamt) sowie einen 
Code für die online-Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet auf www.wahlkartenantrag.at. Darüber hinaus 
finden Sie weitere ausführliche Wahlinformationen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wenn Sie am 2. Oktober im zugeteilten Wahllokal 
wählen, dann bringen Sie bitte den personalisierten 
Abschnitt ins Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie der 
Wahlbehörde die Wahlabwicklung insofern, als dass der 
Wähler im EDV-geführtem Wählerverzeichnis nicht 
mehr umständlich gesucht werden muss, sondern 
einfach mittels der personalisierten Nummer erfasst 
und in der Folge automatisch ins Abstimmungs-
verzeichnis eingetragen werden kann. 
 

607 Wahl- 
berechtigte 

586 Wahl- 
berechtigte 

183 Wahl- 
berechtigte 
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WAHLKARTEN ς BRIEFWAHL:  
 

Auch für die Wiederholung der Stichwahl der Bundespräsidentschafts-
wahl besteht wiederum die Möglichkeit der Briefwahl. Sollten Sie sich 
am Wahltag nicht in der Gemeinde Liebenau aufhalten (etwa durch 
Aufenthalt in einem anderen Bundesland, Auslandsaufenthalt oder 
sonstige Ortsabwesenheit) oder auch aus gesundheitlichen Gründen 
nicht in der Lage sein das zuständige Wahllokal aufzusuchen 
(bettlägerige Wähler), so haben Sie grundsätzlich die Möglichkeit 
mittels Briefwahl schon Tage vor dem Wahltag zu wählen. 
 

Wahlkarten für die Wiederholungswahl am 2. Oktober können 
längstens bis Mittwoch, den 28. September 2016, 11:00 Uhr, 
schriftlich oder online auf www.wahlkartenantrag.at beantragt 
werden. Wenn Sie die Wahlkarte jedoch persönlich am Gemeindeamt 
abholen, so ist dies bis spätestens Freitag, den 30. Oktober 2016, 
11:00 Uhr, möglich.  

 
 

Beachten Sie bitte das Informationsblatt, das jeder 
Wahlkarte beiliegt und vergessen Sie keinesfalls, die 
Wahlkarte im vorgesehenen Feld zu unterschreiben, 

andernfalls ist die Wahlkarte ungültig!  
 
 

 
 

STIMMZETTEL  &  STIMMABGABE:  
 

Der amtliche Stimmzettel im Format DIN A4 weist wiederum die 
Namen der beiden stimmenstärksten Kandidaten des ersten 
Wahlganges in alphabetischer Reihenfolge auf. Gültig gewählt wird 
grundsätzlich, wenn am amtlichen Stimmzettel eindeutig die 
Wahlabsicht des Wählers zu erkennen ist. Am zweckmäßigsten 
erfolgt dies durch einfaches, deutliches Ankreuzen eines der beiden 
Kandidaten. 
 
 
 
 
 
 

 
 
Unser Leitfaden zur Wahl sowie die an alle Wähler persönlich adressierte α!ƳǘƭƛŎƘŜ ²ŀƘƭƛƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴά 
erleichtern das gesamte Prozedere der Abwicklung ς für Sie und für die Gemeinde bzw. die Wahlbehörden. 
Bitte nehmen Sie sich die nötige die Zeit und lesen Sie diese Wahlinformation aufmerksam durch, Sie 
erfahren darin alle erforderlichen und relevanten Informationen zur Wahl. Falls Sie darüber hinaus noch 
Fragen haben, können Sie sich jederzeit an das Gemeindeamt Liebenau wenden, wo man Ihnen gerne 
Auskunft gibt. Unser Wahlsachbearbeiter ist Herr Egon Hennerbichler, Tel. 8111-17. 
 

Leiten Sie diesen Wahl-Leitfaden bitte auch an alle übrigen wahlberechtigten Familienmitglieder zur Info 
weiter. 
 
 



 
10 

 
 
 
 

in der Wohnanlage 1 der WSG wird per 1.11.2016 eine Mietwohnung verfügbar: 
(Infos und Wohnungsbewerbung beim Gemeindeamt) 

 
 

 Wohnanlage Liebenau 141  
 

Lage: im Erdgeschoß 
Größe: 58,72 m²  
Räume: Kochnische, 
 2 Zimmer, Loggia 
Zubehör: Kfz-Abstellplatz 
verfügbar: voraussichtlich ab 1.11.2016 
Miete: ϵ пмфΣпфκaƻƴŀǘ ƛƴƪƭΦ .ŜǘǊΦκIŜƛȊƪƻǎǘŜƴ 

 
 Außerdem wird in der Wohnanlage 3 der Neuen Heimat demnächst eine Wohnung verfügbar; 

 

 Im sogenannten αBaumeisterhausά (Haus Liebenau Nr. 51) sind aktuell ebenfalls Wohnungen verfügbar 
(Info/Wohnungsbewerbungen: Wahlmüller Hermann sen., Tel. 0664 92 77 991) 

 
 

 
 
 
 
 

Entsprechend der letzten Probeentnahmen von Trinkwasser aus der Ortswasserversorgungsanlage Liebenau 
im Juni 2016 werden hiermit die Untersuchungsergebnisse bekannt gegeben: 
 
 

Entnahmestelle:   Hochbehälter nach Entsäuerungsanlage  (Probe-Nr. 16067989-001|Ages) 
 
 

     PH-Wert: 7,58  (Grenzwert 6,50 ς 9,50)  Nitrat (NO3):    17,8 mg/l  (Gw. <50 mg/l) 
     Gesamthärte: 8,6 °dH  Calcium (Ca):    56,2 mg/l 
     Carbonathärte: 6,9 °dH  Magnesium (Mg): 3,4 mg/l 
   Natrium (Na): 6,5 mg/l  (GW <200 mg/l) 
   Kalium (K): 2,8 mg/l 
 

 
Die Untersuchungsbefunde, aus denen die weiteren Parameter ersichtlich sind,  

liegen am Gemeindeamt auf und können bei Interesse jederzeit eingesehen werden. 

 
 
 
 
 
        Schulbeginnhilfe 
 

Um die notwendigen Anschaffungen 
zu Schulbeginn leicht stemmen zu 
können, bekommen Eltern mit einem 
geringen Haushaltseinkommen auf 
!ƴǘǊŀƎ ϵ мллΣ- vom Familienreferat 
zugeschossen. Der Zuschuss wird 
einmalig beim Eintritt in die 
Pflichtschule gewährt. 

        Schulveranstaltungshilfe 
 

Mehrkindfamilien, bei denen im gleichen Schuljahr gleich zwei oder 
mehr Kinder auf Schulveranstaltungen fahren, sind finanziell 
besonders gefordert. Um diese Belastung erträglich zu halten und 
den Kindern die Teilnahme zu ermöglichen, zahlt das Land OÖ für 
Familien mit geringem Haushaltseinkommen eine Unterstützung von 
ϵ мллΣ- je Kind, das an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnimmt 
(zusammengefasst mindestens 8 Schulveranstaltungstage). 

 

 
freie Mietwohnungen in Liebenau Χ 

 
Wasseruntersuchung Ortswasserversorgung Χ 

 
Land OÖ unterstützt Familien mit Schulkindern Χ 
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er Wirtschaftsbund Liebenau hat die Liebenauer 
Einkaufsgutscheine neu aufgelegt. Die 

DǳǘǎŎƘŜƛƴŜ ǎƛƴŘ ŀō ǎƻŦƻǊǘ ƛƴ .ŜǘǊŅƎŜƴ Ǿƻƴ ϵ млΣ- und 
ϵ нлΣ- erhältlich und werden in der Gemeinde 
Liebenau als Zahlungsmittel bargeldgleich von allen 

Gewerbe- und Dienstleistungsbetrieben akzeptiert. 
Neu ist weiters, dass die Liebenauer 
Einkaufsgutscheine nunmehr gleich bei mehreren 
Ausgabestellen erhältlich sind: 

  

 
 Raiffeisenbank Mühlviertler Alm, Bankstelle Liebenau 
 Automobile Gierer, Liebenau 60 
 Postpartner u. Tankstelle Hinterndorfer, Liebenau 129 
 Sparmarkt Haubner, Liebenau 19 

 
 

Die Liebenauer Einkaufsgutscheine sind ein überaus 
beliebtes Geschenk für alle möglichen Anlässe. So 
wurden alleine in den letzten 5 Jahren Gutscheine im 
²ŜǊǘ Ǿƻƴ ƳŜƘǊ ŀƭǎ ϵ мллΦлллΣлл ƛƴ [ƛŜōŜƴŀǳ 
ausgegeben. Noch im Umlauf befindliche alte 
Geschenkgutscheine behalten zwar nach wie vor 

Gültigkeit, sollten jedoch möglichst bald eingelöst 
werden. 
 

Schenken Sie Liebenauer Einkaufsgutscheine ς  
und die Wertschöpfung bleibt im Ort! 

 
 
 
 
 
 
Oö. Abwasserentsorgungsgesetz verpflichtet dazu 
Entsorgungsnachweise für Senkgrubenhinhalte zu führen 
 
 

ir möchten einmal mehr in Erinnerung bringen, dass all jene Haus-
besitzer, welche ihre häuslichen Abwässer (Senkrubeninhalte) durch 

Landwirte ausbringen lassen, gem. § 17 Oö. Abwasserentsorgungsgesetz 
2001 entsprechende Entsorgungsnachweise zu führen haben. Diese 
Nachweise sind mindestens 5 Jahre zuhause aufzubewahren und im 
Bedarfs- bzw. Einzelfall der Behörde auf Verlangen vorzulegen.  
 

Vordrucke für diese Entsorgungsnachweise sind u.a. am Gemeindeamt  
erhältlich. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren Sachbearbeiter, 
Herrn Manfred Eckl, Tel. 8111-11, m.eckl@liebenau.at 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

D 

W 

 
Entsorgungsnachweise für Senkgrubeninhalte Χ 

 
Liebenauer Einkaufsgutscheine neu aufgelegt Χ 

 
Highlights mit der oö. Familienkarte Χ 

Die OÖ Familienkarte bringt immer wieder jede Menge Vorteile für die 
oberösterreichischen Familien! 

 

Alle  Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at . Dort können Sie auch einen Newsletter abonnieren 
und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert. 
 

http://www.familienkarte.at/
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Gutscheine für das Hallenbad Liebenau 
sind am Gemeindeamt und im Hallenbad 
erhältlich 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Hallenbad Liebenau ist nach der Sommerpause und dem 
Abschluss Wartungs- und Reinigungsarbeiten 

 

ab Dienstag, 20. September 2016 wieder für Sie geöffnet ! 
 

 
 

www.liebenau.at/hallenbad  
 Tel. 07953 / 8112-20          

 



 
13 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
14 

 
 
 

Im Herbst starten wieder die beliebten Fitness-Trainingsprogramme 
im Rahmen der Gesunden Gemeinde Liebenau 
 

  Fit in den Winter ς für Damen und Herren: 
 

Durch effektives, physiotherapeutisches Training werden wir unser Herzkreislaufsystem und den 
Bewegungsapparat stärken. Mit gezielter Kräftigung und Mobilisationsübungen lassen sich so Rücken- 
und Gelenkschmerzen vorbeugen und Verspannungen lösen.  
 

Für das Training benötigŜƴ ǿƛǊ ȊǳǎŅǘȊƭƛŎƘ ǾŜǊǎŎƘƛŜŘŜƴŜ YƭŜƛƴƎŜǊŅǘŜ όCƛǘƴŜǎǎƘŀƴǘŜƭƴΣ ¢ƘŜǊŀōŀƴŘ ΧύΦ ²ƛǊ 
freuen uns darauf, sportbegeisterte Damen und Herren begrüßen zu dürfen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

  Step Aerobic ς vorwiegend für Frauen: 
 

Mit Step Aerobic trainieren wir Kraft, Koordination und Ausdauer. Wir beginnen mit einem warm-up 
ŘŜǊ DǊǳƴŘǎŎƘǊƛǘǘŜ ǳƴŘ ƪǊŅŦǘƛƎŜƴ ŘŀƴŀŎƘ ǳƴǎŜǊŜ !ǊƳŜ ǳƴŘ .ŜƛƴŜΦ .Ŝƛ ŘŜǊ α/ƘƻǊŜƻƎǊŀŦƛŜά ǿƛǊŘ Řŀƴƴ Ȋǳ 
lässiger Chartsmusik getanzt. Zum Abschluss trainieren wir noch Bauch, Beine, Po und Rücken auf der 
Matte und dehnen anschließend unsere Muskulatur.  
 

Step Aerobic ist für Jung und Alt, es hält dich fit und es macht Spaß! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

  TANZ AB DER LENBESMITTE: 
 

Beginn:  Montag, 3. Oktober 2016, jeden Montag  
                von 9:00 - 10:30 Uhr in der Musikschule Liebenau 
 

Unter der Leitung der erfahrenen Tanzlehrerin Karin Leonhardsmayr erlernen Sie in einer lockeren 
Atmosphäre die verschiedensten Tänze.  
Bitte bequeme Kleidung und parkettschonenede Fußbekleidung mitbringen. 
 

 

  SENIORENTURNEN: 
 

Beginn:  Dienstag, 11. Oktober 2016, jeden Dienstag von 13:30 - 14:30 Uhr im Volksschulturnsaal 
 

Friedrich Egger wird wieder die Turnergruppe leiten. Die Übungen und Spiele sind speziell auf die 
Generation 50+ abgestimmt. 

 
 

Mitzubringen: festes Schuhwerk, Fitnesshanteln, Theraband, Trinken, Handtuch 
Kosten:  ϵ олΣ-κtŜǊǎƻƴ ȊǳȊǸƎƭƛŎƘ ϵ мнΣ- für Turnsaalbenützung 
Leitung: Raab Katharina, Physiotherapeutin aus Schönau i.M. 
Anmeldung: Gemeindeamt Liebenau, Fr. Rita Ruttenstock, Tel. (07953) 8111-12 

 
 Fitnesstraining für Damen & Herren Χ 

     6 Termine:    20. und 27. September,   4., 11., 18. und 25. Oktober 2016 
                             jeweils von 20:00 bis 21:00 Uhr im Turnsaal der Neuen Mittelschule 

 
 

Mitzubringen: Turnschuhe, Fitnesshanteln, Handtuch und etwas zum Trinken 
Kosten:  ϵ олΣ-κtŜǊǎƻƴ ȊǳȊǸƎƭƛŎƘ ϵ мнΣ- für Turnsaalbenützung 
Leitung: Carina Kastner, Step Aerobic Trainerin aus Schönau i.M. 
Anmeldung: Gemeindeamt Liebenau, Fr. Rita Ruttenstock, Tel. (07953) 8111-12 

     6 Termine:    8., 15., 22. und 29. November sowie 6. und 13. Dezember 2016 
                             jeweils von 20:00 bis 21:00 Uhr im Turnsaal der Neuen Mittelschule 

 
 sportliche Angebote des Seniorenbundes Χ 

                     Zu diesen 
        Angeboten sind alle 
   Seniorinnen und Senioren  
  eingeladen, egal ob Mitglieder 
     oder Nichtmitglieder des  
                  Seniorenbundes 
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ROSEMARIE MUSIL, 4272 WEITERSFELDEN, NADELBACH 9 

 
Liebe Pflegende Angehörige! 
 

Nach der Sommerpause im Juli und August startet wieder der monatliche Pflege-Stammtisch im 
Jugendtreff am Gemeindeamt Weitersfelden jeden 4. Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr.  
 

Es würde mich sehr freuen, wenn auch Pflegende aus den Gemeinden Liebenau bzw. St.Leonhard zu den 
Stimmtischtreffen nach Weitersfelden kommen würden. 
 

  Programm bis Dezember 2016: 
 

 Mittwoch, 28.9.2016, Treffpunkt um 18:30 Uhr vor dem Gemeindeamt Weitersfelden, 19:00 Uhr Führung 
in der Ruine Prandegg mit Burgführer Berthold Moser und Tavernenwirt Franz Leitner, gemütliches 
Zusammensitzen auf 1 Getränke 
 

 Mittwoch, 26.10.2016, 20:00 Uhr im Jugendtreff Weitersfelden ς Revue der Sommerpause, Sitztanz, 
gemeinsamer Austausch 

 

 Mittwoch, 23.11.2016, 20:00 Uhr im Jugendtreff Weitersfelden ς Meditation, gemeinsamer Austausch 
 

 Mittwoch, 21.12.2016, 20:00 Uhr im Jugendtreff Weitersfelden ς Weihnachtsfeier mit Gerti und Gerhard 
Fragner-Lieb; Singen ς Geschichten ς besinnliche Weihnachtsfeier und gemütliches Zusammensitzen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein herzliches Dankeschön den Spendern aus Liebenau 
 
Wir bedanken uns bei Ihnen recht herzlich für 
Ihre Spende bei der Straßen- und Haussammlung 
α.ƭǳƳŜ ŘŜǊ IƻŦŦƴǳƴƎ нлмрκмсάΦ LƴǎƎŜǎŀƳǘ 
wurden ϵ мΦуфмΣпу ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ {ŎƘǸƭŜǊ ŘŜǊ bŜǳŜƴ 
Mittelschule Liebenau gesammelt ς ein wirklich 
tolles Ergebnis! 

Die engagierte Jugend beweist mit der 
Unterstützung der Aktion ihr soziales Gewissen 
und leistet einen wesentlichen finanziellen Beitrag 
für die Aufgaben der Krebshilfe OÖ. ς 
Vorsorgeaktivitäten sowie Ausbau und Betrieb der 
Beratungsstellen in Oberösterreich. 

 
Österr. Krebshilfe OÖ., 4020 Linz, Harrachstraße 13 

 

 
Stammtisch für Pflegende Angehörige Χ 

 
Sozial-Kabarett mit Zauberei Χ 

 

Kabarett & Zauberei ς von und mit 
Martin Leopoldseder aus Liebenau 

www.leo-oma.at 
 

YŀǊǘŜƴǾƻǊǾŜǊƪŀǳŦ ϵ тΣ-  ό!ōŜƴŘƪŀǎǎŜ ϵ фΣ-)  
       ¬ Maria Hölzl,  0664 44 29 123 
       ¬ Gasth. Karlinger, 07955/20121 
 

Veranstalter:  KerniGsund, Maria Hölzl, Königswiesen 

Samstag, 1. Oktober 2016 um 20:00 Uhr 
im Gasthaus Karlinger, Königswiesen 

 
Liebenauer Schüler unterstützen Krebshilfe Χ 
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n Oberösterreich befinden sich derzeit ca. 14.000 
Asylwerber in rund 500 Quartieren in 

Grundversorgung. Die Landespolizeidirektion OÖ hat 
Ƴƛǘ мΦ Wǳƴƛ нлмс Ŝƛƴ αYƻƳǇŜǘŜƴȊ- und Lagezentrum 
aƛƎǊŀǘƛƻƴά Ƴƛǘ {ƛǘȊ ƛƴ [ƛƴȊ ƛƴǎ [ŜōŜƴ ƎŜǊǳŦŜƴΦ 5ƻǊǘ 
laufen die Informationen von rund 180 speziell 
ausgebildeten Polizistinnen und Polizisten des 
αYƻƻǊŘƛƴƛŜǊǘŜƴ CǊŜƳŘŜƴǇƻƭƛȊŜƛƭƛŎƘŜƴ 5ƛŜƴǎǘά 
zusammen. Diese Beamtinnen und Beamten nehmen 
in regelmäßigen Abständen Kontakt zu den 
Betreibern der Asylunterkünfte auf, um 
Problemstellungen mit polizeilichem Bezug zu 
thematisieren bzw. mögliche Konfliktpotenziale 
frühzeitig zu erkennen. Für jede Unterkunft gibt es 
eine verantwortliche Polizistin bzw. einen 
verantwortlichen Polizisten als Ansprechperson. 
Diese Vernetzung vor Ort soll eine Gesprächs- und 
Vertrauensbasis zwischen Polizei und 
Unterkunftsbetreibern schaffen und investieren. 
 
Aufgrund dieser Erkenntnisse wird die 
sicherheitspolizeiliche Lage in jedem Quartier 

bewertet. Gleichzeitig können mögliche Ursachen für 
Problemstellungen eruiert und bei den zuständigen 
Stellen aufgezeigt werden. In konkreten Anlassfällen 
führen die Polizistinnen und Polizisten auch 
Normverdeutlichungsgespräche, in denen den 
Asylwerberinnen und Asylwerbern die 
strafrechtlichen Normen verdeutlicht werden. 
 
Innerhalb der Landespolizeidirektion liefert das 
Kompetenz- und Lagezentrum Migration ein 
Gesamtbild der Asylunterkünfte im Bereich 
Grundversorgung. 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, wenn sie also ein 
Polizeiauto bei einer Asylunterkunft sehen, muss es 
sich nicht zwingend um einen 
sicherheitspolizeilichen Einsatz handeln. 
 

 
Andreas Pilsl, BA MA 
Landespolizeidirektor 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

I 

 
Kompetenz- u. Lagezentrum Migration - KLM Χ 
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Schloss Greinburg | 4360 Grein, Greinburg 1  -   Tel. 07268/7007-0  |  www.schloss-greinburg.at 

 
 
 
 
 
 

 
 Österreicherin oder Weltbürger? 
 Sicherheit oder Angst? 
 

 
Impuls- und Diskussionsabend in Tischgruppen 

Montag, 3. Oktober 2016, 19:30 Uhr,  
Kaltenberger-Hof, Kaltenberg 

 

Impulsgeberin:  Dr. Christine Haiden 
 
 

as in der Welt passiert, lässt uns auch auf der 
Mühlviertler Alm nicht kalt. Egal ob wir reisen, uns 

um die Flüchtlinge im Ort kümmern oder Angst vorm 
Terror haben - globale Geschehnisse begleiten uns 
täglich. Unsere Mobiltelefone vernetzen uns mit der 
ganzen Welt, Informationen und Kontakte spannen sich 
rund um den Globus. 
 

Sollen wir uns nun zu Weltbürger/innen entwickeln oder 
bringen uns Kontrolle und Abschottung tatsächlich 
 Schutz und Sicherheit? Wie finden wir einen Weg, der 
das eine gewährleistet und das andere nicht ausschließt? 
 

Dr. Christine Haiden hält im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe "DenkBar" einen Impulsvortrag und 
spricht über die aktuellen Themen "Schutz und 
Sicherheit" und erläutert die Frage, ob wir 
"Weltbürger/innen" werden können. Die DenkBar ist ein 
Veranstaltungsformat, das nicht nur zum Zuhören 
sondern vielmehr zum Austauschen und Diskutieren 
einlädt. Die Einladung richtet sich an alle Interessierten! 
Eintritt frei. 
 

Veranstalter:  Regina Fragner, Ully Leitner, Theresa 
Schachinger und das RA21 Kernteam der Mühlviertler Alm 

 

 

 
 

W 

 
25. September ς Tag des Denkmals Χ 

Wir öffnen am Sonntag, 25. September 2016 
von 9:00-15:00 Uhr unser Schlosstor ς  

besuchen Sie mit Ihrer Familie, Ihren Freunden 
und Bekannten das Schloss Greinburg 

 
Wenn Sie auch die privaten Festräume des Schlosses 
besichtigen möchten, machen wir für Sie um 10 Uhr 

und um 13 Uhr eine kostenlose große Schlossführung. 
 

 
weitere Veranstaltungshinweise Χ 
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o kommen denn die Leute besser zusammen, 
als beim gemeinsamen Kochen und Essen? 

Genau deswegen laden bei der Kulinarischen 
Alm[roas] der Regionalverband Mühlviertler Alm 
und Starköchin Bianca Gusenbauer gemeinsam mit 
Gastgebern im Gebiet der Mühlviertler Alm zur 
kulinarischen Begegnung & Einkehr ein. Die 
Kulinarischen Alm[roas] ist eine Aktion im Rahmen 
der Regionalen Agenda 21. 
 
Gemeinsam bei entspannter Kochaction & Kulinarik 
die Nachbarn, Gäste sowie Altes bzw. Neues aus der 
Region besser kennenlernen und dabei die lokalen 
Ressourcen entdecken sowie den Zusammenhalt 
stärken. Ankommen, Entdecken, Kennenlernen, 
Mitmachen und Genießen stehen daher im 
Vordergrund der Kulinarischen Alm[roas]! Die [roas] 
macht beim jeweiligen Gastgeber nur einmal Halt 
und verwendet vorwiegend Lebensmittel aus der 
Region bzw. wenn möglich auch direkt vom 
Gastgeber. 

Jeder Abend ist daher einmalig und von den 
saisonalen Zutaten, den Gästen sowie natürlich den 
Gastgebern selber stark beeinflusst. 
 
Ankommen bei einem Aperitif, Entdecken der 
Gastgeber, Kennenlernen der anderen Gäste sowie 
das lockere, gemeinsame Kochen gestalten den 
Abend, bevor die zubereiteten Speisen an einer 
langen Tafel gemeinsam gegessen und genossen 
werden! 
 
Nützen Sie die Chance, lernen Sie Unbekannte/s 
oder vielleicht Bekannte/s wirklich kennen und 
entdecken Sie dabei die köstlichen und kostbaren 
Ressourcen der Mühlviertler Alm. 
 
Bianca Gusenbauer und ihre 
Gastgeber werden Sie gemeinsam 
durch diesen einmaligen 
kulinarischen Abend begleiten! 

 
Start/Dauer:  18 Uhr / ca. 4-5 Stunden 
Orte:  Gastgeber der Mühlviertler Alm 
TeilnehmerInnen: max. 30 Personen, mind. 20 Personen geeignet für Kochanfänger genauso wie für Profis,  
 Vegetarier & Fleischtiger 
Programm:  Aperitif, gemeinsames Erkochen der vorbereiteten Rezepte mit regionalen Zutaten & 
 genießen an einer langen Tafel 
Anmeldung:  k.preining@muehlviertleralm.at 07956/7304 
ALL-In-Kosten:  pro Person 40 Euro (Wohnort MV-Alm), pro Person 60 Euro (Wohnort außerhalb MV-Alm) 
Termine: ¬  Freitag, 16. September 2016 - Biobauernhof Hunger - Erdleiten 2, Bad Zell 
 ¬  Freitag, 14. Oktober 2016 - Biobauernhof Schwarzbergerhof - Mühlenweg 26, Schönau 
 
Weitere Termine sind für 2017 geplant. Reisen Sie doch einfach kulinarisch mit uns durch die Region!  
 

 
 
Ansprechperson und Rückfragen zur Kulinarischen Alm[roas]:  
¬  Dr. Bianca Gusenbauer, contact@biancaisst.com,  
    www.biancaisst.com, T: 0699 17318275 
 

W 
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      aktuelles Kursprogramm der VHS Liebenau 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung  (Ort)  
   

24.09.2016 14:00-17:20  Partnermassage ς Entspannung im stressigen Alltag  (Kurs Schinkinger Christa) 

1.10.-19.11. 09:00-09:50 Kinderschwimmen für Anfänger ab 5 Jahren ς Kurs 1 *) (Hallenbad Liebenau) 

1.10.-19.11. 10:00-10:50 Kinderschwimmen für Anfänger ab 5 Jahren ς Kurs 2  *)  (Hallenbad Liebenau) 

01.10.2016 10:00-11:40 Vortrag für Rinder- u. Pferdehalter ς meinem Tier helfen  (Sonnenhof, Geierschlag 6) 

07.10.2016 14:00-16:30 Ernährung als Vorbeugung ς Kann man Gesundheit essen?  (Sonnenhof) 

08.10.2016 08:30-17:30 Haus und Heim ς Hauselektrik für den Hausgebrauch  (Sonnenhof) 

28.10.2016 14:00-16:30 Kräuter für die Wechseljahre  (Kleingruppe bis 6 Personen; Sonnenhof) 

29.10.2016 08:30-11:50 Pendeln und Rutengehen ς Pendeln Grundkurs 1   (Sonnenhof) 

04.11.2016 14:00-16:30 Ernährung ς wie man die Küche zur Apotheke machen kann   (Sonnenhof) 

5. und 12.11. 14:00-15:40 Smartphone ς einfach und verständlich erklärt   (2x; Sonnenhof) 

11.11.2016 14:30-16:10 Vortrag ς das Pferd als Spiegel  (Sonnenhof) 

18.11.2016 14:30-16:10 Ernährung und Psyche ς Essen und Trinken   (Sonnenhof) 

19.11.2016 14:00-16:30 Traditionelles Räuchern im Advent  (Sonnenhof) 
   

 

*) Veranstaltung im Rahmen der Gesunden Gemeinde Liebenau 

 
Für die Teilnahme an den VHS-Veranstaltungen ist eine Anmeldung bis spätestens 7 Tage vor Beginn 
erforderlich. Beachten Sie bitte die Geschäftsbedingungen der VHS OÖ. Nähere Hinweise zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte dem Kursprogramm, das Ihnen Ende August mit der Post zugesendet 
wurde und auch am Gemeindeamt, auf der Raiffeisenbank, bei Ullis Tankstelle sowie im Hackl-Tischler-Haus 
zur freien Entnahme aufliegt. 
 

Ihre Anmeldung nehme ich bevorzugt schriftlich entgegen (www.vhsooe.at, 
https://www.facebook.com/vhs.liebenau), per Anmeldekarte (Kursbuch) oder via Email 
(liebenau@vhsooe.at). Telefonische Anmeldungen sind im Regionalbüro unter 050 6909-4387 (Mo-Fr, 8:00-
11:30 Uhr) möglich. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und stehen für weitere Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung. 
 

Euer Wolfgang Müller und eure Vera Müller-Schmid 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das neue Kursbuch der Volkshochschule OÖ. 
mit dem aktuellen Herbstprogramm für die 
Regionen Mühlviertler Alm, Freistadt, und 
Raum Pregarten ist soeben erschienen und für 
alle Interessierten kostenlos am Gemeindeamt, 
der Raiffeisenbank, bei Ullis-Tankstelle und im 
Hackl-Tischlerhaus erhältlich. 
 

Auch in Liebenau finden wieder zahlreiche, 
ƛƴǘŜǊŜǎǎŀƴǘŜ ±ŜǊŀƴǎǘŀƭǘǳƴƎŜƴ ǎǘŀǘǘ Χ 
 



  
 

 

 

   

   

 

 
 

 
 
 
 
 

            Χ ŘŜƴƴ ŀǳŎƘ CƛǎŎƘŜƴ ǿƛƭƭ ƎŜǊƭŜǊƴǘ ǎŜƛƴ Χ 
 

 

er Fischereirevierausschuss Klam-Dim-Gießenbach veranstaltet im Herbst wieder einen zweitätigen Fischerkurs für 
Jugendliche (ab 12 Jahren) und Erwachsene zur Erlangung der O.ö. Fischerkarte, die nach bestandener Prüfung am 

2. Kurstag in Scheckkartenformat ausgehändigt wird. 
 

Kursort :  Gasthaus Anton Böhm, 4351 Saxen Nr.10  (Tel. 07269/305-0) 
 

Datum (2 Tage):   Samstag, 8. Oktober und Samstag, 22. Oktober 2016 ς jeweils von 8:00 ς 14.00 Uhr 
 

Anmeldung und Anmeldungen sind bis 30. September 2016 möglich - Formblatt im Internet www.lfvooe.at 
Informationen:  (Informationen/Formulare & Downloads) bzw. auch am Gemeindeamt Liebenau erhältlich 
 

 
 
 
 
 
 

Χ fast 250 beigeisterte Kinder nahmen an den 9 Veranstaltungen teil 
 

ie mittlerweile 10. Ferienpassaktion der 
Gemeinde war auch heuer wieder ein großer 

Erfolg, was die hohe Teilnehmerzahl von knapp 250 
begeisterten Kindern an den insgesamt neun 
Veranstaltungen belegt. Absolutes Highlight war 
heuer der Ausflug zu den Alpakas und Ponys am 
Sonnseitnhof in Bad Großpertholz, bei dem alleine 
über 50 Kinder teilnahmen. 
 
Ohne die Unterstützung der einzelnen Vereine, 
Organisationen und Privatpersonen wäre diese tolle 
Programmgestaltung jedoch auch heuer nicht 
möglich gewesen. Ein herzliches Dankeschön daher 
nochmals an alle, die uns bei der diesjährigen 
Ferienpassaktion unterstützt haben. 
 
Voraussichtlich wird es auch 2017 eine 
Ferienpassaktion geben, wobei wir uns schon jetzt 

wieder auf die zahlreiche Teilnahme begeisterter 
Kinder freuen. Gleichzeitig bitten wir aber auch 
wieder um die bewährte Mithilfe der einzelnen 
Vereine, Organisationen und vor allem auch 
Privatpersonen. Ideen können schon jetzt beim 
Gemeindeamt deponiert werden. 
 
Seitens der ausnahmslos begeisterten Kinder, deren 
Eltern und auch der Gemeindeamtsleitung danken 
wir der zuständigen Sachbearbeiterin am 
Gemeindeamt, Frau Rita Ruttenstock, sehr herzlich 
für die ausgezeichnete Vorbereitung, Organisation 
und reibungslose Durchführung der diesjährigen 
Ferienpassaktion.  
 
Rita war bei allen Veranstaltungen selbst immer mit 
viel Engagement und Leidenschaft als 
α9ƛƴǎŀǘȊƭŜƛǘŜǊƛƴά  ŀƴ ǾƻǊŘŜǊǎǘŜǊ CǊƻƴǘ Ƴƛǘ ŘŀōŜƛΦ 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

D 

D 

für Jugendliche 
und Erwachsene 
zur Erlangung der 
oö. Fischerkarte 

 
Ferienpass-Aktion 2016 - Rückblick Χ 
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om Kernteam der regionalen Agenda21 ist die 
Idee geboren worden, im heurigen Herbst eine 

Bestimmung von alten Obstsorten in der Region 
durchzuführen. Es wurde diesbezüglich bereits 
Kontakt mit zwei Fachexperten, Dr. Siegfried 
Bernkopf (renommierter Pomologe aus 
Gallneukirchen) und DI Strebl (Referent Obstbau 
LKOÖ), aufgenommen. Diese stehen für die 
Bestimmung gerne zur Verfügung. 
 
Der Termin für Liebenau ist am 19. Oktober 2016 
geplant. Es werden max. zwei landwirtschaftliche 
Betriebe benötigt, bei denen Obstbestimmungen 
durchgeführt werden kann, wo auch noch ein 
schöner alter Bestand an Obstbäumen (vor allem 
Apfel und Birne) zu finden ist. Wenn Sie dafür in 
Frage kommen, melden Sie sich bitte umgehend am 
Gemeindeamt (Amtsleiter Hackl, Tel. 8111-13). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Ganze ist vollkommen kostenlos für die 
Landwirte. Das einzige, was gemacht werden 
müsste, dass die Bäume mit einer Baummarke 
versehen werden können, damit sie wieder 
auffindbar sind ς und ein paar Früchte müssten 
natürlich zur Bestimmung auch mitgenommen 
werden. Die Landwirte verpflichten sich auch zu 
keinerlei Folgemaßnahmen, sie können mit den 
Bäumen weiterhin tun und lassen, was sie wollen. 

 
 
 
 
 
 

Die Kastration von Katzen und Katern ist nur ein kleiner Eingriff mit einer großen Wirkung. 
 
Die gesetzlich vorgeschriebene Kastration von 
Katzen (beiderlei Geschlechts!) mit Freigang ist für 
jeden Tierarzt ein Routineeingriff, der von den Tieren 
rasch überwunden wird und viele Vorteile mit sich 
bringt. 
Neben dem Wegfall vom lästigen Markieren und der 
lautstarken Rolligkeit bringt die Kastration den 
Tieren eine deutlich höhere Lebenserwartung. Die 
Tiere streunen weniger und sind daher weniger 
Risiken, wie Verletzungen, div. Infektionskrankheiten 
und nicht zuletzt dem Straßenverkehr ausgesetzt. 
Zudem sind die Tiere untereinander verträglicher. 
Der Empfehlung des Tierschutzombudsmannes zu 
folgen und Ihre (Haus)Katzen kastrieren zu lassen, 
bringt nicht nur dem Tier selbst Vorteile, sondern Sie 

leisten dadurch auch einen aktiven Beitrag zum 
Tierschutz. 
Den ungewollten Katzenjungen steht meist ein 
äußerst ungewisses Schicksal bevor. Und leider 
landen diese Tiere nur allzu oft  in einem Tierheim 
oder enden als verwilderte und unversorgte 
Streunerkatzen. 
Die Kastration Ihrer (Haus)Katze hilft also nicht nur 
die Population der Streunerkatzen zu reduzieren und 
die Tierheime zu entlasten, sondern Sie helfen damit 
auch aktiv Tierleid zu vermeiden.    
 

Bei Fragen steht Ihnen der Tierschutzombudsmann 
gerne zur Verfügung. 

Tel.: 0732 / 77 20 14 280 
E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

V 
 

Alte Obstsorten bestimmen ŀǳŦ ŘŜǊ !ƭƳ Χ 

 
Die Katzen-Kastration bringtΨs Χ 



  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wie ja viele schon wissen, schließen wir mit 31. Dezember 2016 
unser Geschäft im Wögerer-Haus, da wir beide mit 1.1.2017 in 
Pension gehen können. 
 

Daher starten wir bereits ab September den 
Geschenkartikel-Abverkauf. 

 

Da uns ab 1. September auch unsere Hauptangestellte Sandra 
Wahlmüller verlässt (sie zieht mit ihren beiden Söhnen aus Liebenau 
weg), werden wir unsere Öffnungszeiten ab dem 1.9.2016 wie folgt 
anpassen: 
 

Montag ς Donnerstag 07:00 ς 12:00 Uhr 
Freitag 07:00 ς 12:00 Uhr und 14:30 ς 18:00 Uhr 
Samstag 07:00 ς 12:00 Uhr 

 
Wir bitten um Ihr Verständnis!  
Kommen Sie uns suchen Sie sich etwas aus unserem Sortiment aus. 
Wir sind bis Jahresende noch gerne für Sie da! 
 
 

                Franz und Waltraud Egger 

 
 
 
 
 
 
 

Kfz-Techniker Jürgen Wansch ist seit 20 Jahren bei Automobile Gierer 
 

Christian und Anneliese Gierer gratulieren Jürgen Wansch zu seiner   
20-jährigen Firmenangehörigkeit. Danke für die ganzen Jahre 
Zuverlässigkeit, Loyalität und Engagement in unserem Betrieb. 

bezahlte Kleinanzeigen 



 
23 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hier könnte auch Ihre 

Kleinanzeige 
 

stehen. 
 

Bei Bedarf/Interesse melden 
Sie sich am Gemeindeamt 

Verkaufe Windschutzwand  
Edelstahlrahmen mit 10 mm     Maße: 

Verbundsicherheitsglas; 
Selbstabholung, 
Preis nach Vereinbarung 
 

Verkaufe Asics Laufschuh GT-2000-3 
neu & ungebraucht; Größe 42.5, blau 
±.Υ ϵ мллΣ- όbŜǳǇǊŜƛǎ ϵ мофΣ-) 
 

Hennerbichler Thomas, Liebenau 161 
Tel.: 0664 525 67 87  

Verkaufe wegen Bewirtschaftungs- 
aufgabe: 
 

     Motormäher  
     715 Reform ς guter Zustand 
     Kartoffelroder 
     Wiesenegge 
günstig abzugeben, Preis nach 
Vereinbarung; Besichtigung nach 
Terminvereinbarung möglich 
 

Schippany Wilhelm, Schöneben  
Tel.: 0664 116 75 90  

SUCHE landw. Hof in Liebenau: 
 

vorw. Nutzung als Kinder-Reithof, 
längerfristige Pacht od. Mietkauf, 
ca. 150 m² Wohnfläche, 
Platz für 15 Pferde 
ca. 5 ha Wiesengrund 
 

Kammerhofer Anneliese 
Tel.: 0664 280 64 64  


